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Das gibt es doch nicht! Hier sind ein paar Wörter aus dem Text gefallen. Kannst du 

die fehlenden Wörter, die am Ende der Seite in einem Kästchen stehen, wieder richtig 

hineinschreiben? 

Anton Bruckner war ein großartiger Organist. Angeblich soll er schon mit unge-

fähr 10  bei Messen in der Kirche Orgel gespielt haben. Auch als 

 in St. Florian und später als Lehrer übte er stundenlang Orgel. 

Er schrieb einmal in einem , dass er jeden Tag auf 7 Stunden Übezeit 

kommt.

In seiner Linzer Zeit war er . Danach kamen auch große Reisen, beispiels-

weise nach Frankreich und England, auf denen er als Orgelvirtuose  

wurde. Ein Virtuose ist ein Musiker, der außerordentlich gut spielt. 

In London gab er  Konzerte, über die einige Legenden berichten. Sicher 

ist, dass er reichlich bejubelt wurde und große Erfolge auf der damals größten Orgel der 

 feierte.

Besonders  waren seine Improvisationen. Er spielte eine Melodie, ohne 

 vor sich liegen zu haben. Aus dieser Melodie machte er ein ganzes 

Werk, bei dem die Melodie immer wieder, vielleicht etwas verändert, vorkam. Leider wurden 

diese großartigen Improvisationen nicht . Heute würde man bestimmt 

sein Orgelspiel aufnehmen – aber das konnte man damals noch nicht.

Brief               Domorganist               aufgeschrieben               Noten               Welt

gefeiert               Jahren               berühmt               viele               Sängerknabe
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Die Brucknerorgel in St. Florian

Dieses Foto zeigt die Vorderseite der Brucknerorgel, den sogenann-

ten Prospekt. Anton Bruckner mochte den Klang dieser Orgel sehr 

gerne. 

Rechts im Foto siehst du die längste Pfeife der Orgel. Sie misst 32 

Fuß, also über 10 Meter!

Überlege, wie groß du bist. Wie oft müsstest du übereinander 

stehen, um so groß wie diese Orgelpfeife zu sein? 

Die Brucknerorgel 

*	beinhaltet 7386 Pfeifen 

*	hat 103 Register. Ein Register ist eine Reihe von Pfeifen mit der 

gleichen Bauart (und daher auch derselben Klangfarbe), mit einer 

Pfeife für jeden Ton. 

Auf dem Foto siehst du die Tasten, mit denen man die Register wäh-

len kann. Zu Anton Bruckners Zeit gab es statt der Tasten Knöpfe, 

die man herauszog.

Kennst Du den Ausspruch „alle Register ziehen“, 

wenn man alles dafür tut, ein Ziel zu erreichen?

Nun weißt Du, woher er stammt!

Wenn du mehr über die Orgel erfahren möchtest, kannst du eine Or-

gelführung im Stift St. Florian oder im Brucknerhaus machen oder 

das Anton Bruckner-Museum (in Bruckners Geburtshaus) in Ansfel-

den besuchen.

Lösungen: Jahren / Sängerknabe / Brief / Domorganist / gefeiert / 

viele / Welt / berühmt / Noten / aufgeschrieben


